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smoveyWALKING jeden Di 8.30 – 9.30 h 

D A S  Training an der frischen Luft 

Infos und Anmeldung 

+41 (0)79  487  59  45 

Vreni Köpfli  

  smoveyCOACH® 
        Intervall- / Kondition-Trainerin 
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Gutschein für eine kostenlose Augenmessung mit dem DNA-Augen-Scanner der  Firma 
Zeiss Vision. Erfahren Sie, ob sich dank DNA-Augenkorrektur im Brillenglas Ihr Sehen 
entscheidend verbessern lässt.

Sehzentrum Augenoptik Suhr GmbH, Roland Schönenberger, dipl. Augenoptiker
Mittlere Dorfstrasse 2 · 5034 Suhr, Tel. 062 842 67 85 · sehzentrum.suhr@gmail.com

Besser sehen ist möglich!

Mit Druck können wir 
bestens umgehen!

Druckerei AG Suhr | Tel. 062 855 0 855  |  www.drucksuhr.ch

Erfahrene Pro�s unterstützen Sie mit Rat und Tat wirkungsvoll 
bei der Realisation Ihrer Wünsche, Visionen und Ideen. 
Unsere Dienstleistungen beginnen bei der Planung und enden 
beim Eintreffen Ihrer Botschaft bei den Kunden. 

«Kompetent, wirkungsvoll  
und freundlich.»
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Wanderfreunde zu Besuch in Limburg an der Lahn (D)

Bei angenehmen Wanderwetter die Landschaft geniessen
Die Buchser Wanderfreunde reisten 
dieses Jahr nach Limburg an der Lahn 
nach Deutschland und nahmen da an 
den 33. Europawandertagen teil. Die 
schmucke Kleinstadt Limburg ist im 
Bundesland Hessen beheimatet, nahe 
der Bundeslandgrenze zu Rheinland-
Pfalz.
Der Sportverein Tus Dietkirchen hat die-
sen Anlass ausgerichtet. Dieser besteht 
aus verschiedenen Abteilungen, unter 
anderem Fussball, Turnen, Tischtennis, 
Theater, Tanzen, Gesundheits- und Re-
hasport und natürlich Wandern. In der 
grossen Markthalle Limburg an der Lahn, 
waren der Start und das Ziel der zu lau-
fenden Wanderstrecken, welche durch 
Wälder, Städte und über Hügel führten. 
In regelmässigen Abständen bestand 
die Möglichkeit, sich zu verpflegen. Am 
Samstagabend fand der legendäre 
Bunte Abend statt, an dem auch diver- 
se Aufführungen gezeigt wurden. Zu 

musikalischer Begleitung wurde auch 
gespeist, getrunken und getanzt. Gegen 
2300 Startkarten wurden an diesen Ta-
gen verkauft, 111 Vereine aus diversen 
Ländern aus Europa waren dabei. 
Auch die Buchser Wanderfreunde durf-
ten an diesen Tagen nicht fehlen und 

haben mit neun Personen daran teil
genommen. Wir haben als Verein den 
11. Platz aller teilnehmenden Vereine 
und den 2. der Schweizer erreicht, insge-
samt haben die Buchser 609 km erlau-
fen. 
� Dieter Andrée

Kirche St. Johannes in Buchs 

«Der eindrücklichste Kirchenbau im Kanton» 
Am ersten Septemberwochenende 
hat die Katholische Pfarrei St. Johan-
nes Buchs-Rohr ihren 50. Geburtstag 
doppelt gefeiert. Am Freitagabend 
stellte die Pfarrei ihre Festschrift vor.
Als Referent wurde der Kantonale Denk-
malpfleger, Reto Nussbaumer, einge
laden, der mit seinem Team die Restau
rierung 2014  – 2015 betreut hat. Am 
Sonntag folgte der Festakt mit Gottes-
dienst und Mittagessen. Hier finden Sie 
die Höhepunkte der Vernissage. 
Gemeindeleiter Marco Heinzer hatte 
allen Grund zur Freude, als er die zahl
reichen Gäste begrüsste. Passend zur 
Würdigung als Bauskulptur, fand die 
Vernissage in der Kirche statt. Nach 
einem kurzen historischen Rückblick  
zur Verwendung von Sichtbeton im Kir-
chenbau, wies Reto Nussbaumer darauf 
hin, dass der Zuger Architekt Hanns A. 

Brütsch aus dem eigentlich billigen Be-
ton, in Kombination mit sägerohem, 
gebeiztem Holz, eine spezielle Kirche 
geschaffen habe. «Betrachtet man sein 
Gesamtwerk, hat er mit St. Johannes 
sein konsequentestes Gebäude ent
worfen. Für mich ist das der eindrück-
lichste Kirchenbau im Aargau», erklärte 
der Kunst- und Architekturhistoriker. 
«Brütsch hat das Spiel mit dem Licht 
meisterhaft beherrscht», fuhr er fort. 
«Eine moderne Kirche wie diese könnte 
viele grosse Fenster haben. Und doch 
sehen Sie von Ihrer Kirchenbank aus,  
wo Sie sitzen, nirgends nach draussen.» 
Dann war die Festschrift an der Reihe. 
Schlicht gehalten ist sie, mit grossen 
Schwarzweissfotos, ein Tribut an die 
Menschen, die die Mauern mit Leben 
füllen. Andreas Pechlaner, Ortskirchen-
pflegepräsident, betonte, wie wichtig es 

für die Pfarrei ist, die Erinnerung ans ers-
te halbe Jahrhundert festzuhalten. Alle 
Generationen kommen zu Wort. Anek-
doten laden zum Schmunzeln ein, die 
Chronik bietet eine interessante Über-
sicht. Erhältlich ist die Festschrift gratis 
auf dem Sekretariat der Pfarrei an der 
Bühlstrasse 8.
� Daniela Deck 

Die Wanderfreunde konnten aus vier Distanzen auswählen (7, 14, 21 und 42 km).
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Referent Reto Nussbaumer.



Jugendspiele Buchs und Seon spannen zusammen

Mit Projekten dem Mitgliederschwund entgegenwirken 
Nachdem im letzten Jahr das JSB mit 
der HMB zusammen am Jahreskon-
zert spielte, hat die Jugendspielkom-
mission für die erste Jahreshälfte wie-
der ein Projekt umgesetzt, welches 
die Motivation und die Spielfreude 
der Jugendlichen fördern soll. 
Mit der Zusammenarbeit des Jugend-
spiels Seon haben wir uns als das Ziel die 
Teilnahme am Jugendmusiktag Küttigen 
gesetzt. Beide Vereine haben einzeln in 
ihren normalen Proben die Stücke erar-
beitet. Neben diesen regulären Proben 
fanden ebenfalls zehn gemeinsame Pro-
betermine statt. Der gemeinsame Pro
bebetrieb sowie Transporte, Verpfle-
gung, Musikstücke, Stimmenverteilung 
und vieles mehr musste organisiert wer-
den. Diese Aufgaben haben die beiden 
musikalischen Leiter, Bernhard Fischer 
und Christian Kyburz, mit Bravur gemeis-
tert. Eine erste Kostprobe ihres Könnens 
konnte die neue Jugendmusik-Forma

tion dann auch am Jahreskonzert der MG 
Seon und eine Woche später am Kirchen-
konzert der Harmoniemusik Buchs, prä-
sentieren. Der Auftritt in einer grösseren 
Gruppe machte allen sichtlich Freude 
und sie haben somit den Schlussspurt mit 
voller Motivation in Angriff genommen.
Am Sonntag, 2. Juli, war es dann so weit. 
Bei trübem Wetter haben wir uns alle 
früh am Morgen in Küttigen eingefun-
den. Das Jugendspiel Buchs-Seon muss-
te als erster Verein im Wettkampf antre-
ten, und man spürte die Nervosität aller 
im Orchester. Voller Konzentration spiel-

te die Jugendmusik-Formation dann das 
Stück «Movie Hits», was das Publikum 
mit tosendem Applaus belohnte. Diese 
tolle Erfahrung hat alle Jugendlichen 
motiviert und gezeigt, dass sich der 
Einsatz für das gemeinsame Projekt ge-
lohnt hat. Also ein gelungener Abschluss 
für die erste Jahreshälfte.Haben wir jetzt 
auch dein Interesse geweckt? 	  
Dann findest du hier unseren Infoflyer:
www.harmoniemusikbuchs.ch/down-
load/flyer_JSB_2011.pdf oder melde 
dich unter jsb@harmoniemusikbuchs.ch.
� Jan Wernli

Jugendspiel Buchs und Seon blicken gemeinsam in die Zukunft.

Theatervirus plant die Saison 2018

«Plötzlich als andere Person aufzutreten, braucht Mut» 
Der Verein «Theatervirus» wird 2018 mit 
einem neuen Stück auf die Bühne ge-
hen. Im Interview spricht Präsident Toni 
Niedermann über die Stückwahl, die 
Faszination des Theaters und den Män-
nermangel. 

Toni Niedermann, Sie sind seit 2010 
beim «Theatervirus» dabei. Welche 
Qualitäten muss man mitbringen?
Das wichtigste ist die Begeisterung fürs 
Theaterspielen im Allgemeinen, die Be-
reitschaft sich mit seiner Rolle identifizie-
ren zu können. Und natürlich gehört 
auch das Lernen der Texte dazu. Klar ist: 
Es braucht viel Engagement. 

Als männlicher Schauspieler sind Sie 
in der Unterzahl. Woher kommt das?
Die berufliche Belastung kann nicht der 
Hauptgrund sein. Vielleicht haben die 

Männer zu viel Respekt, sich auf der Büh-
ne zu präsentieren? Plötzlich als eine an-
dere Person auf der Bühne zu stehen, ist 
herausfordernd und braucht manchmal 
auch Mut.

Warum ist für Sie das Theater denn 
trotzdem etwas?
Viele Männer leben immer noch nach 
dem weit verbreiteten Bild des «starken 
Mannes». Gerade für sie wäre es eine 
wertvolle Erfahrung, einmal in eine ganz 
andere Rolle zu schlüpfen. 

2018 gibt es eine neue Produktion. 
Ist das Stück schon bekannt?
Nein. Eine Kommission hat in den ver-
gangenen Monaten verschiedene Stü-
cke gelesen und stellt diese demnächst 
dem Vorstand vor. Danach wird entschie-
den. 

Welche Eigenschaften muss ein 
solches Stück denn haben?
Das Stück soll einen klaren und sinn
gebenden Inhalt haben. Es braucht  
Tiefgang, aber auch witzige Momente. 
Zudem müssen natürlich die Spieler- 
zahl und die Geschlechterverteilung pas-
sen. 

Welche Erfahrungen hat man mit 
dem «Geisterzug» gemacht?
Der Geisterzug war vor allem in tech
nischer Hinsicht ein anspruchsvolles 
Stück. Durch die vielen Ton- und Lichtef-
fekte kamen wir an die Grenze des für 
uns als Laientheater noch Machbaren. 
Trotzdem konnten wir über alle Vorstel-
lungen hinweg Spannung aufbauen. 
Sehr gefreut haben mich die Zuschauer-
zahlen.
� Roman Michel
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Veranstaltungen � September bis November 2017

Veranstaltungen in der Gemeinde

22. September Bibliothek Buchs – Figurentheater «Nour zieht um»
�Für alle ab 5 Jahren, Eintritt Fr. 5.–, Platzzahl beschränkt.
16.00 Uhr Bibliothek Buchs

28. September Verein 60 Plus-Aarau und Umgebung – Marbachegg
�Ende September empfängt die Teilnehmer das rund 1500 Meter hoch gelegene 
Berggasthaus Marbachegg an der Grenze zwischen der luzernischen Region  
Entlebuch und dem hinteren Emmental. Anmeldung und weitere Informationen 
unter www.v60plus-aarau.ch 

29. September Familienverein Buchs – Waldnachmittag
14.00    –17.00 Uhr im Grüebli

19. Oktober Verein 60 Plus-Aarau und Umgebung – Freiburg im Breisgau
�Die Zähringerstadt Freiburg ist die unserer Region am nächsten gelegene deutsche 
Grossstadt und gilt zu Recht als eine der schönsten Städte Deutschlands. 	
Anmeldung und weitere Informationen unter www.v60plus-aarau.ch 

22. Oktober Familienverein Buchs – Herbstwanderungen
�Informationen unter www.familienvereinbuchs.ch

22. Oktober Familienverein Buchs – «ä Halle wo’s fägt»
�Ein freies Kommen und Gehen ist jederzeit möglich – für Kinder von 0  –  6 Jahren. 
Kosten 1. Kind Fr. 5.–, 2. Kind Fr. 3.–, weitere Geschwister gratis.
9.30    –11.30 Uhr – Turnhalle Gysimatte

27. Oktober Familienverein Buchs – Waldnachmittag
14.00    –17.00 Uhr im Grüebli

29. Oktober Pfarreiabend
17.00 Uhr kath. Kirche, grosser Saal

11. November Firmung
16.00 Uhr kath. Kirche

11. November Harmoniemusik Buchs – Jahreskonzert «Legenden, Ehre und Ru(h)m»
�Das Jahreskonzert der Harmoniemusik Buchs steht unter dem Motto «Legenden, 
Ehre und Ru(h)m». Geniessen Sie den Abend mit musikalischen Meisterwerken aus 
den 80er-Jahren bis in die Gegenwart. 
19.30 Uhr Gemeindesaal

14. November Elisabethen-Gottesdienst
9.00 Uhr kath. Kirche

17. November Jassabend
19.00 Uhr kath. Kirche, grosser Saal

19. November Familienverein Buchs – «ä Halle wo’s fägt»
�Ein freies Kommen und Gehen ist jederzeit möglich – für Kinder von 0 –  6 Jahren. 
Kosten 1. Kind Fr. 5.–, 2. Kind Fr. 3.–, weitere Geschwister gratis.
9.30   –11.30 Uhr – Turnhalle Gysimatte

24. November Familienverein Buchs – Waldnachmittag
14.00   –17.00 Uhr im Grüebli

Bitte melden Sie uns Ihre öffentlichen Veranstaltungen in Buchs unter Tel. 062 834 74 14 oder kanzlei@buchs-aargau.ch, 
damit sie im Veranstaltungskalender publiziert werden können.



KUNST-EVENT
17. – 19. November 2017

Autospritzwerk Carrosseriespenglerei 
Beschriftungsatelier Malerunternehmen

Freitag, 17. November, 19 Uhr

Vernissage
ab 21 Uhr

Party 

Samstag, 18. November, 14. – 18 Uhr
Sonntag, 19. November, 14 – 17 Uhr

Ausstellung

Sonntag, 19. November, 13 Uhr (Eintritt frei)

Konzert von Astor 
 
Werkhallen Maurer AG Buchs  
Programm unter www.maurer-ag.ch

Künstler 

Lan Nguyen  
Verena Batliner  

Sara Rohner  
Florenz Schaffner
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